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Feuchtbrache im Waldgebiet Rense südwestlich Bahnhof Pritzier.
Die Lichtung war wohl ehemals auch mit Erlen bestanden, wie die umliegenden Flächen. Auf der Fläche sind noch Erlenstubben zu finden. 
Derzeit bereiten sich Rohrglanzgrasröhrichte, Sumpfseggenrieder und Sumpfreitgras-Bestände aus. Umgeben wird die Lichtung von teilweise 
sehr altem Erlenbruchwald, der aber stark entwässert wurde. Auf der Lichtung stehen einzelne Erlen.
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Phalaris arundinacea

Alnus glutinosa Calamagrostis canescens Carex acutiformis Cirsium palustre
Deschampsia cespitosa Galium aparine Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria
Myosotis palustris

Cirsium oleraceum Phragmites australis


